
Parteigruppen erhöhen die Kraft 
der Grundorganisation in der LPG

Die Kampfkraft der Grundorganisation äußert 
sich vor allem darin, wie sie es versteht, den 
Parteieinfluß bis ins kleinste Kollektiv aus­
zuüben. Das geschieht auf der Grundlage der 
Beratungen in den Mitgliederversammlungen 
über jeden einzelnen Genossen, sehr wirksam 
jedoch über die Parteigruppen. Unsere Grund­
organisation in der LPG Pflanzenproduktion 
Golßen hat die Erfahrung gemacht, daß es auch 
in den Parteiorganisationen der spezialisierten 
LPG zweckmäßig ist, mit Parteigruppen zu 
arbeiten.

Politischer Kern des Arbeitskollektivs

Bei uns sind in den technologisch gegliederten 
Arbeitskollektiven fünf Parteigruppen tätig, und 
zwar in den Bereichen Instandhaltung, Boden- 
bearbeitung/Bestellung, Hackfrucht, Grünland/ 
Feldfutter und Verwaltung. Sie erfassen die 
Mehrzahl unserer 47 Parteimitglieder. Die Partei­
leitung ist bestrebt, auch in den Bereichen 
Melioration und Gemüse Parteigruppen zu bil­
den. Zur Zeit reicht jedoch die Anzahl der 
Genossen dazu noch nicht aus. In den Ern­
tekollektiven werden zweitweilige Parteigruppen 
wirksam.
Der Beschluß des Politbüros des Zentralkomitees 
vom 18. Mai 1977 über die weiteren Aufgaben der 
politischen Massenarbeit der Partei hilft uns, die

Wirksamkeit der Parteigruppen zu erhöhen. Im 
Beschluß wird zu Recht herausgestellt, daß sich 
die Genossen in der Parteigruppe als dem 
politischen Kern des Arbeitskollektivs verstän­
digen, wie der tägliche politische Dialog mit den 
Werktätigen am wirksamsten geführt werden 
kann. Dafür bestehen gute Voraussetzungen, 
denn die Parteigruppen sind am unmittelbarsten 
mit den Menschen, ihren Anliegen, Fragen und 
Problemen verbünden. Das Politbüro fordert, 
den Parteigruppen durch die Leitungen eine 
solche politische Unterstützung zu geben, daß sie 
rasch, wirksam und selbständig auf aktuelle 
Ereignisse reagieren können. Unsere Erfahrun­
gen bestätigen das.
In den Parteigruppen werden von den Genossen 
die Aufgaben und Probleme der Arbeitskollek­
tive gründlich beraten. Die Parteigruppe bildet 
sich dazu einen Standpunkt, nach dem die 
Genossen einheitlich handeln. So wird der Ein­
fluß der Partei auf die Planerfüllung und die 
Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins der 
Genossenschaftsbauern verstärkt.
Die Parteigruppen tragen wesentlich zur Festi­
gung der Arbeitskollektive bei. Das ist eine 
Aufgabe, die zur Zeit in den LPG Pflanzen- und 
Tierproduktion besonders aktuell ist. In unserer 
LPG haben sich die Parteigruppen an die Spitze 
des Kampfes um den Ehrentitel „Kollektiv der 
sozialistischen Arbeit“ gestellt. Die konkreten

Parteigruppen seinen konkreten 
Auftrag erhielt. In den Parteigrup­
pen stehen Probleme im Mittel­
punkt, die im Arbeitsprogramm 
festgehalten sind, zum Beispiel: 
Welche Leistungen haben wir 
erbracht, und wo liegen Reserven? 
Stehen wir als Genossen an der 
Spitze im Kampf um höchste Ar­
beitsergebnisse? Wie ist das Ver­
trauensverhältnis zwischen Genos­
sen und Kollegen?
Tempo und Qualität der Ernte­
arbeiten werden durch Komplex- 
und Schichtarbeit und die politische 
Führung des sozialistischen Wett­
bewerbs gesichert. Dabei stellen wir

das QuaUtätssicherungssystem in 
den Mittelpunkt. Konsequent wer­
den wir im 2-Schicht-System die 
Erntearbeiten durchführen, um die 
Grundmittel, die uns von der Ar­
beiterklasse zur Verfügung gestellt 
wurden, bestmöglich auszulasten 
und die Arbeit schnellstens zu been­
den.
Die Erfahrungen der letzten Jahre 
bestätigen uns, daß es richtig ist, die 
Kollektive rechtzeitig zu formieren 
und ständig zu informieren, ihnen 
die politische Verantwortung der 
bevorstehenden Etappen zu erklä­
rend Dabei haben wir unter anderem 
auf die Höhe unseres Grundmittel­

wertes je Arbeitskraft hingewiesen, 
der 60 000 Mark beträgt. Wir haben 
geklärt, was es schon für uns als 
Betrieb heißt, die Verluste um ein 
Prozent zu senken. Ein Prozent 
bedeutet für unseren Betrieb eine 
Getreidemenge von rund 100 Ton­
nen. Damit könnten rund 250 
Schweine gemästet werden. Erst 
durch diese konkreten Angaben läßt 
sich verdeutlichen, warum wir so­
viel Wert auf die Senkung der 
Verluste legen. Diese konkreten 
Angaben helfen uns, in der poli­
tischen Massenarbeit wirksamer zu 
werden. Wirksamer zum Beispiel, 
wenn es darum geht, unseren
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